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BERATUNGSFOLGE  
 Beratungsergebnis 
Gremium Termin EST Ja Nein Enth.
Umwelt- und Planungsausschuss 09.07.2013     
Gemeinderat 11.07.2013     

 
 
 
Bürgerbeteiligung im weiteren Planungsverfahren Verkehrs- und Parkraum-
konzept Ortskern 
- Antrag der SPD-Fraktion 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Ein Beschlussvorschlag wird nicht unterbreitet. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Für die Bürgerbeteiligung zur Umsetzung des Integrierten Handlungskonzeptes ste-
hen im Produkt 09.01.01 – Räumliche Entwicklung und Planung Mittel zur Verfügung. 
Gegebenfalls zusätzlich erforderliche Mittel sind im Haushaltsplan 2014 zu veran-
schlagen. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ X ] nein [ ] 
 
[ X ] Die Gleichstellungsbeauftragte ist beteiligt worden. 
 
 

Gemeinde Ostbevern 
Der Bürgermeister 
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Sachdarstellung: 
 
Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 18.06.2013, dass die Verwaltung um-
gehend Schritte zur weiteren Beteiligung von interessierten Bürgern an der Planung 
des Verkehrs- und Parkraumkonzepts für den Ortskern Ostbeverns in die Wege leitet. 
Dabei sind auch Vorschläge, die außerhalb der Verwaltung erarbeitet wurden oder 
werden, in die Diskussion einzubeziehen. Wegen der auf die Gemeinde gegebenen-
falls zukommenden Kosten in 2014 sollten bis zu den Etatberatungen Ergebnisse vor-
liegen. 
 
Die Begründung kann dem als Anlage 1 beigefügten Antrag entnommen werden. 
 
Die Verwaltung weist auf die geplanten nächsten Schritte zur Bearbeitung des Ver-
kehrs- und Parkraumkonzeptes mit einer ersten Planungswerkstatt zum Thema Stra-
ßenplanung hin. Dazu wird auf die Vorlage 2013/111 verwiesen. 
 
Mit dem Vorsitzenden der SPD-Fraktion ist abgestimmt, den Antrag unter dem Ta-
gesordnungspunkt Integriertes Handlungskonzept „Eine Mitte für Ostbevern“ (Vorla-
ge 2013/111) wegen des bestehenden Sachzusammenhangs zu behandeln. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


